
Viele Räuber (vor.ne, ag\F T.-Shirts) und noch mehr Gendarmen: Gut 120 Kinder, Helferinnen und Helfer gingen am
Samstagmorgen beim Geländespiel in St. Marien an den Start. Foros: FRANK GEHRMANN



Erfolgreicher
Großeinsatz

Viele Teilnehmer und Besucher beim Aktionstag in St. Marien

VON FRANK GEHRMANN

WAITROP. Großalarm an
der Marienkirche! Aus
dem Jugendsaal dringen
dichte Rauchschwaden.
Schreiende Kinder flüch-
ten auf den Kirchplatz.
Nur Minuten später sind
Feuerwehr, T6chnisches
Hilfswerk,' Rotes Kreuz
und DLRG bereits vor Ort
und beginnen vor den
Augen zahlreicher Schau-
lustiger. mit den Rettungs-
maßnanmen.

,,Waltrop probt den Ernstfall"
- Unter diesem Motto stand
am Samstag die große Wal-
troper Katastrophenschutz-
übung in St. Marien. Geprobt
wurde dabei das koordinierte
Zusammenarbeiten der ver-
schledenen Hilfsdienste.,,Es
ist schwierig, eine Übung in so
einer Größenordnung durch-
zuführen. Deswegen haben
die Hilfsdienste unsere Einla-
dung gerne angenommen",
sagt Daniel Wißemann, Pro-
jektleiter der Pfarrjugend St.
Marien.

Bereits vor zwei Jahren hat-
te die Pfauiugend eine solche

Llbung organisiert, und auch
in diesem Jahr war die Groß-
aktion wieder ein voller Er-
folg.

Zahlreiche Schaulustige
hatten den Weg zur Marien-
kirche gefunden und beob-
achteten interessiert die ein-

geleiteten Rettungsmaßnah-
men, die zum besseren Ver-
ständnis von Feuerwehrchef
Oliver Wegner erläutert wur-
den. Löschen, Bergen, Versor-
gen - das waren die Aufgaben,
die die Hilfsdienste zu bewäl-
tigen hatten.

Die Katastrophenschutz-
übung war aber nur der Höhe-
punkt eines ereignisreichen
Tages an der Marienkirche.
Los ging es schon am Vormit-
tag mit einem großen Gelän-
despiel. ,,Vor zweiJahren hat-
ten sich 60 Kinder ftir das Räu-
ber- und Gendarmspiel ange-
meldet. In diesemJahr sind es
etwa doppelt so viele", sagte
Daniel Wißemann, de sich
über den großen Zuspruch
freute. Viel Arbeit ftir Lukas
Witte und sein Team, die das
Spiel per Funk leiteten: Drei
Räubertrupps in schwarzen
T-Shirts wurden von 16 Poli-
zeiteams in grünen T-Shirts
durch die Stadt geiagt. Infor-
manten in der Stadt koordi-
nierten die Teams zusätzlich.

Als am frühen Nachmittag
die ersten Geländespieler wie-

der an der Marienkirche ein-
trafen, hatten dort bereits ver-
schiedene Spieleangebote be-
gonnen. Unter Leitung des
AWO-Kindergartens gab es
auf der Wiese hinter dem
Pfarrheim unter anderem eine
Hüpfburg, den Bungee-Run
oder eine Sommenodelbahn.

Zum Abschluss gab es dann
noch Live-Musik im Pfarr-
Bier-Garten: Sechs Bandpro-
jekte der Arche stellten sich
zusammen mit ihrem Projekt-
leiter Dieter Müller dem Publi-
kum vor.

,,Es war auch in diesemJahr
wieder eine Superaktion",
zeigte sich Daniel Wißemann
mit der gesamten Durchftih-
rung zufrieden. Seit Novem-
ber hatten er und sein 20-köp-
figes Helferteam daran gear-
beitet, diese Veranstaltung
gut über die Bühne zu bekom-
men. Auch Feuerwehr Oliver
Wegner war mit dem Verlauf
sehr zufrieden: ,Jede Hilfsor-
ganisation hat ihren Auftrag
sehr gut erfüllt. Die Zusam-
menarbeit hat hervorragend
funktioniert."

Als ,,Aushilfsfeuerwehrmann'a durfte,sich'Valentin (7) bei den Löschübungen vor der Ma-
rienkirche betätigen.

Unter anderem Lisa Kordts und Benni Özdemir gestalte-
ten den Abend mit ihrer Musik.


